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Karrais: Landesregierung traut den Privaten nichts zu

Bei der Bekämpfung des illegalen regiert Kommissar Zufall.

Zur Verabschiedung der Novelle des Glücksspielgesetzes erklärt der glücksspielpolitische Sprecher,
Daniel Karrais:

 

„Im Schweinsgalopp wird hier eine Gesetzesnovelle durchgepeitscht, die viel zu spät die
monopolistischen Träume von grün und schwarz im Bereich des Online-Glücksspiels umsetzen soll. Die
Aussagen aus der Regierung, dass obwohl anders möglich, nur eine landeseigene Gesellschaft Online-
Casinospiele anbieten können soll, zeigt wieder einmal, dass diese Regierung hier im Ideologischen
zuhause ist. Man traut Privaten nichts zu, vor allem dann, wenn man mit der eigenen Monopolisierung  an
den Einnahmen mitverdient.

Im Bereich des Automatenspiels verschließt die Landesregierung aber die Augen vor den Effekten Ihrer
Politik – nach den großen Schließungen der Spielhallen, ausgelöst durch die landesrechtlichen
Regelungen in 2022 folgt eine Riesenwelle an illegalem Glücksspiel, dem die Landesregierung nicht Herr
wird. Es regiert zu häufig Kommissar Zufall, man ruht sich auf den Hinweisen von Dritten aus. Für uns ist
klar, man kann nicht das legale Glücksspiel schließen, aber das illegale kaum bekämpfen, und sich dann
noch Herr der Lage nennen.“

 


